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Endlich] der neue Waffenrock

Frohgemut und glücksgetragen
haben wir's vernommen:
Endlich ist der neue Kragen
iür das Militär gekommen!

Füsilier und Offizier
sind beglückt betroffen.
Alle beide wagten schier
nicht mehr drauf zu hoffen.

Jahre strichen über Land,

gaben viel zu klagen.
Wir erlebten allerhand,
nur nicht diesen Kragen.

Offizier und Füsilier,
bitte, wahrt die Fassung!
Endlich ist der Kragen hier,
pünktlich zur Entlassung!

Paul Altheer

Der Apotheker
Ella, die Soldatenbraut, hat von ihrem

herzallerliebsten Sanitätsgefreiten das

langersehnte Schreiben erhalten. Leider
kann sie dessen Schrift nicht entziffern,
und entschließt in ihrer Herzenspein, den
Apotheker als anerkannte Autorität im
Entziffern medizinisch entarteter schriftlicher

Ausdrucksformen zu konsultieren.
Sie reicht dem Weisen das Brieflein und
frägt schüchtern errötend: «Können Sie
vielleicht dies lesen?» Der Herr
Apotheker wirft einen hoheitsvollen Blick auf
das Papier und erklärt: «Natürlich kann
ich dies lesen. In einer Stunde können
Sie das Mittel abholen.» Casi.

Lieber Spalter!
Mein Filius, der schon längst gerne

einmal geflogen wäre, hört am Radio die
Reportage über die Flieger-Fahnenweihe.
Ganz ernst fiel es ihm von den Lippen:
«Jetz meld i mi denn eifach als Fähnrich

zu-n-ere Flüger- Abteilig, denn chom
i scho zum Flüge die werded jetz
denn mit de neue Fahne woll hie und da
en Usflug mache!» Kari

^jOTJELCENTRAL
BASEL

RESTAURANT

Tel. 2 89 30
Foxli lebf auch vegetarisch,
Wenn es Frühgemüse gibt.
Spargeln gar, schletzt er summarisch,
Weil er 's BuHersö sehen liebi!

HOTEL- RESTAURANT CENTRAL BASEL
Zentrale Lage bei der Hauptpost.

Und der Mutter ihre schwere Aufgabe zu erleichtern,

Bueb, das ist die Aufgabe des jüngsten Soldaten!"

Kürzlich hatte unsere Gegend den
Besuch einer Fliegerstaffel. Längere Zeit
zogen die Maschinen ihre Schleifen und
Kreise. Ich schaute ihnen mit meinem
achtjährigen Töchterchen aufmerksam zu.
Da sagt Klärli plötzlich zu mir: «Du,
Pappi, das send jo gar ned rechtegi
Flüger, die lönd jo gar keini Bombe
abe!»

(Das kommt von den Nachrichten!) ischl.

SCHWEIZERHOF
BERN

gegenüber dem Bahnhof

Das gepflegte
Stadtrestaurant

Alle Zimmer mit fliess. Wasser
und Telephon. J- Gauer.
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